
 

    

 

3. Sitzung 

 

des Betri ebsausschusses Wasser werk der Stadt Bergneustadt 

i m Sitzungssaal des Rathauses, Köl ner Str. 256 

 

Sitzungstag 

 

05. 05. 2015 

 

 

 

 Begi nn: 18: 00 Uhr 

Anwesend si nd: Ende:     18: 45 Uhr 

 

Vorsitzender 

Rol and Wer ni cke 

 

  

Mi t glieder 

Andreas Baltes   

Christian Hoene   

Jens Hol ger Püt z   

St efan Ret zerau       (bis 18: 25 Uhr) 

Lara Madel ei ne Sta mm 

Ber nd War wel  

Isol de Wei ner 

  

 

Hei ke Schmi d  ( Vertret ung für Ni kol ai Flami ng) 

Doris Kl aka ( Vertret ung für St efan Hat zi g) 

Gert Schmal enbach 

Johannes Ri egel 

 

Ver walt ung 

Wi lfried Hol berg Bür ger meister (ab 18: 15 Uhr) 

Jürgen Hal bach Erst er stell v. Betriebsleiter 

Kai Saure Zweit er stell v. Betriebsleiter 

 

AggerEnergi e 

Christ oph Ar hel ger 

 

Gäste 

- 

 

Es fehl en entschul di gt 

Ni kol ai Fl a mi ng    (vertreten durch Hei ke Sch mi d) 

St efan Hat zi g    (vertreten durch Doris Kl aka) 

Hei nrich Si eper mann  (vertreten durch Johannes Ri egel) 
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Der  Vor sit zende,  Herr  Wer ni cke,  er öff net  um 18: 00 Uhr  di e Si t zung,  begr üßt  di e Anwesen-
den und st ellt di e fri st- und f or mger echt e Ei nl adung sowi e di e Beschl ussfähi gkei t f est. 
 
Es wi rd kei ne Änder ung der Tagesor dnung gewünscht. 
 
 

Öffentliche Sitzung 

 

1.  Vorl äufi ger Jahresabschl uss 2014 

0109/ 2015 

  
Herr Ar hel ger erl äut ert den vorl äufi gen Jahr esabschl uss 2014 anhand der al s An-
l age bei gef ügt en Foli en. Er geht mi t Hilf e der Folien 2 bi s 5 auf den Wasser bezug 
und Wasserverkauf, sowi e auf di e rechneri schen Wasser verl ust e ei n. Di e gesamt e 
Ver kauf s menge von 771,7 Tm³ sti eg i m Ver gl ei ch zum Vorj ahr um 1, 3 % und i m 
Ver gl ei ch zum Pl an um 7,0 %. Der „real e Wasserverl ust“ (nach Abzug von pau-
schal  2 %- Punkt en f ür Eigenbedarf) beträgt l edi glich 1, 9 % und i st somi t äußer st 
ni edri g. Di e „ Ungenaui gkei t“ der Jahr esverkauf s menge durch ei nen vom Jahr es-
sti cht ag abwei chenden Ter mi n der Kundenabr echnungen und Hochr echnung bi s 
zum Jahr esende betrug ledi gli ch 0, 5 %.  
 
Herr Ar hel ger st ellt di e Summe aus Jahr esüberschuss und Konzessi onsabgabe 
al s Haushal t szufl uss f ür di e St adt vor. Der Betrag übertrifft mi t 325 T€ den Pl an-
wert um r und 69 %. Herr Ar hel ger ver wei st auf die al s Ti schvorl age vert eilt e akt ua-
li si ert e Versi on von Bil anz sowi e Gewi nn- und Ver l ustrechnung, di e ei ne geri ngf ü-
gi ge Korrekt ur i m Ber ei ch der sonsti gen betri ebli chen Erträge ( GuV) sowi e ei ne 
geändert e Darst ell ung des St euer ant eil s aus der Gewi nnausschütt ung ( Bilanz) i m 
Ver gl ei ch zur Versi on i n der Si t zungsei nl adung zei gt. Da di e Ar bei t des Wirt-
schaft spr üf ers i m Wesentli chen abgeschl ossen i st, wi rd davon ausgegangen, dass 
di e vor gel egt e Versi on auch di e endgül ti ge sei n wi r d. Anschli eßend erl äutert Herr 
Ar hel ger anhand der Folie 7 di e wesentli chen Pl an-/ Pr ognose- Abwei chungen des 
Jahr es 2014 und geht mi tt el s Foli e 8 auf ausgewähl t e Bil anzdat en ei n. Di e Zu-
sammenset zung der I nvestiti onen und di e Ent wi ckl ung der Darl ehen wer den an-
hand der Foli en 9 und 10 erl äut ert. 
 
Auf Fr age von Fr au Wei ner zur Höhe der sonsti gen betri ebli chen Auf wendungen 
erl äut ert Herr Hal bach, dass di e i m Ver gl ei ch zum Pl anansat z deutli ch höher e 
Konzessi onsabgabe di e wesentli che Ursache f ür di e Pl anabwei chung i st. 

 

 

2.  Zwi schenberi cht  zum Erf ol gs-  und Ver mögenspl an per 31. 03. 2015 ge m.  § 20 

Ei gVO 

0110/ 2015 

  

 Herr Ar hel ger erl äut ert anhand der al s Anl age beigef ügt en Foli en den Wasser be-
zug der Monat e Januar bi s März 2015. I m Ver gl eich zum Vorj ahr eszei traum er gi bt 
si ch ei n Mehr bezug von 4, 5 Tm³ (+ 2, 3 %). Unt er der i m Wi rt schaft spl an 2015 f ür 
das gesamt e Jahr getroffenen Annahme, dass der Bezug i n den ver bl ei benden 
Monat en 3 % unt er dem des Vorj ahr eszei traums l i egt, wür de si ch ei n Pr ognose-
wert von rund 791 Tm³ für 2015 er geben. Der Planwert wür de dami t um rund 23 
Tm³ (+ 3, 1 %) übertroff en.  
 
Herr Ar hel ger st ellt di e Abwei chungen der akt uellen Pr ognose vom Pl an 2015 dar. 
I m Wesentli chen durch di e zusät zli che Mar ge aus der höher e Verkauf s menge 
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er gi bt si ch ei ne Er gebni sver besser ung von 20 T€.  
 
Anhand der wei t eren Folien geht Herr Ar hel ger auf den Ver mögenspl an und den 
Fi nanz- und Kassenberi cht zum 31. 03. 2015 ei n. Wesentli che Posi ti on i st di e 
pl anmäßi ge Auf nahme eines Bankdarl ehens von 500 T€ (1, 69 % p. a. fi x bis 
12/ 2034). Es best ehen kei ne wei t eren Fr agen oder Anmer kungen.  

 

 

3.  Auf gaben des Wasser werkes/ Betri ebsausschusses 

 

 Herr Wer ni cke st ellt ei ne Übersi cht skart e vor und gi bt I nf or mati onen zu den Hoch-
behäl t ern des Wasser werks (vgl. Anl age): 
- Lei enbach (345 m über NN)  
- Wi edenest (360 m über NN)  
- Hüngri nghausen (385 m über NN)  
- Pet ersber g / Att enbach (470 m über NN)  
 
Er geht i nsbesonder e auf di e Pr obl emati k des Druckausgl ei chs ei n und erl äut ert 
den Ei nsat z von Dr uckbegr enzer n ei nersei t s und Pu mpen zur Dr ucker höhung 
ander ersei ts. Auf Fr age von Herr n Hoene erl äut ert Herr Saur e, dass nach den 
Ri chtli ni en des DVGW i m Kel l er der Anschl ussobj ekt e ei n Wasser dr uck von mi n-
dest ens 2 bi s 2, 5 Bar vorhanden sei n sollt e. Es best ehen kei ne wei t eren Fr agen.  
 

 

4.  Beri cht über den Stand der Baumaßnahme n 

  

 Herr Saur e geht i nsbesonder e auf den St and der Baumaßnahme i n der Altst adt 
( Haupt straße) ei n. Für diese Baumaßnahme fi ndet am 19. 05. 2015 di e Submi ssi on 
st att. Neben der Er neuerung ei ner Gasl eit ung durch Agger Ener gi e hat si ch kei ne 
wei t er e Mi t verl egung er geben. Gemei nsam mi t der St adt soll Kont akt zum Evan-
geli schen Al t enhei m aufgenommen wer den und ei ne ver bessert e Oberfl ächenge-
st alt ung f ür di e Nut zung von Roll at oren und Roll stühl en errei cht wer den.  
 
I n der Dörspestraße ( Ri cht ung Kl är anl age) wur den di e Ar bei t en zum Austausch 
ei nes schadensauff älli gen Teil st ücks begonnen.  
 

 

5.  Mi tteil ungen 

  

5. 1.  Prüf ung des Jahresabschl usses 2013 durch di e Ge mei ndeprüf ungsanstalt 

0111/ 2015 

  

 Herr Wer ni cke ver wei st auf di e Si t zungsunt erl age und t eilt mi t, dass di e Ge mei n-
depr üf ungsanst alt NRW den Best äti gungsver merk des Wi rt schaft spr üf ers f ür das 
Geschäft sj ahr 2013 vollinhal tli ch über ni mmt. Der Jahr esabschl uss i st am 
28. 01. 2015 i m Amt sbl att ver öff entli cht wor den.  
 
Es exi sti eren kei ne wei t eren Punkt e.  

 

 

6.  Anf ragen, Anregungen,  Hi nwei se 

  

 Es best ehen kei ne Wortmel dungen.  



- 5 - 

 

 


	Anwesenheit
	BM_Text3
	Entschuldigt
	Tagesordnung
	BM_Text2

